
wir konsequent und entschieden 
auf dem vom XIII. Parteitag ge
wiesenen Kurs vorwärtsschrei
ten, dann können wir die wach
senden materiellen und kulturel
len Bedürfnisse der Bevölkerung 
besser befriedigen, indem die 
Produktivkräfte unter den Bedin
gungen des Sozialismus schnel
ler entwickelt werden.
Der XIII. Parteitag hat die Theorie 
über die Anfangsetappe des So
zialismus begründet und die 
Grundauffassung über den Auf
bau des Sozialismus chinesi
scher Prägung dargelegt. Hierzu 
gehören folgende Prinzipien:
- die Wahrheit ist in den Tatsa
chen zu suchen und die Praxis als 
einziges Kriterium der Wahrheit 
zu betrachten;
- der Sozialismus ist entspre
chend den nationalen Bedingun
gen aufzubauen;
- der Aufbau des Sozialismus 
unter den Bedingungen wirt
schaftlicher und kultureller Rück
ständigkeit ist ein langer Prozeß;
- die grundlegende Aufgabe der 
sozialistischen Gesellschaft ist 
die Entwicklung der Produktiv
kräfte und die Konzentration auf 
die Modernisierung;
- die sozialistische Wirtschaft 
ist eine geplante Warenwirt
schaft;
- die Reform ist eine wichtige 
Triebkraft für die Entwicklung der 
sozialistischen Gesellschaft und 
die Öffnung nach außen eine Be
dingung der sozialistischen Mo
dernisierung;
- die sozialistische Demokratie 
und die geistige Zivilisation sind 
bedeutsame Klassenzüge des 
Sozialismus;

- die beiden Grundsätze - die 4 
Grundprinzipien und die Grund
orientierung der Reform und Öff
nung - sind miteinander verbun
den;
- das Vaterland ist entspre
chend der Konzeption „ein Land, 
zwei Systeme" zu vereinigen;
- die Beziehungen zu ausländi
schen kommunistischen und an
deren politischen Parteien sind in 
Übereinstimmung mit den Prinzi
pien der Unabhängigkeit und 
Selbständigkeit, der völligen 
Gleichberechtigung, der gegen
seitigen Achtung und der Nicht
einmischung in die inneren Ange
legenheiten zu entwickeln;
- Frieden und Entwicklung sind 
die Hauptfragen der heutigen 
Welt.
Alle diese Auffassungen skizzie
ren die Konturen der Theorie 
über den Aufbau des Sozialismus 
chinesischer Prägung und geben 
erste Antworten auf grundle
gende Fragen nach den Etappen, 
den Aufgaben, Triebkräften, Be
dingungen, der Konzeption und 
der internationalen Umwelt beim 
Aufbau des Sozialismus in China. 
Sie stecken einen wissenschaftli
chen Weg für unser Voranschrei
ten ab und zeugen davon, daß 
die grundlegende Linie der Partei 
das Ergebnis des Festhaltens am 
Marxismus und seiner Weiterent
wicklung ist. Das ist wissen
schaftlicher Sozialismus, der im 
heutigen China Wurzeln geschla
gen hat. Man muß von den rea
len Verhältnissen ausgehen und 
an die Erfahrungen der "Volks
massen anknüpfen, um das Den
ken und Handeln der Menschen 
zu beeinflussen.

Großes Augenmerk für Entwicklung der Parteikader

Die Lehre des Marxismus besagt, 
daß die politische Linie der Partei 
auf der ideologischen Linie basie
ren und organisatorisch gewähr
leistet werden muß. Das Wichtig
ste in der Organisationsarbeit 
sind die Kader. Ohne eine große 
Anzahl treuer und tüchtiger Par
teikader würde auch die richtige 
ideologische Linie erfolglos sein.

Die KP Chinas schenkt den Ka
dern große Aufmerksamkeit. Die 
Revolutionierung der Kader be
steht darin, am sozialistischen 
Weg festzuhalten, die Reform 
und Öffnung aktiv zu unterstüt
zen und die Produktivkräfte zu 
entwickeln. Viel Aufmerksamkeit 
wird darauf verwendet, solche 
Führungspersönlichkeiten heran

zubilden, die Wissenschaft und 
Technik beherrschen und bereit 
sind, ihre Fähigkeiten dem sozia
listischen Aufbau, der Reform 
und Öffnung zu widmen. In den 
vergangenen 5 Jahren wurde der 
Bildungsstand der Kader grundle
gend verbessert. Die Umrisse der 
Verjüngung des Kaderbestandes 
sind zu erkennen.
Auf dieser Grundlage vor allem 
ist die Qualität der Führungstätig
keit der Partei weiter zu erhöhen. 
Viele der in den vergangenen 
Jahren in leitende Funktionen 
eingesetzten Genossen sammeln 
jetzt Erfahrungen und studieren 
an Partei- und Kaderhochschu
len. Das wird helfen, die ideologi
sche Arbeit der Führungsgremien 
und ihre kollektive Entscheidung 
zu verstärken und den demokrati
schen Zentralismus erfolgreicher 
anzuwenden. Das Durchschnitts
alter der Mitglieder der Füh
rungsgremien der Partei und der 
Regierung auf Provinz-, Bezirks
und Kreisebene ist um 5 bis 8 
Jahre verjüngt worden. Die Ar
beit mit den Reservekadern muß 
der Partei würdige Fortsetzer si
chern.
Die Kommunistische Partei Chi
nas hat 47 Millionen Mitglieder. 
Jeder 14. Erwachsene ist Kom
munist. Die überwiegende Mehr
heit der Parteimitglieder setzt 
treu und aktiv die Politik der Par
tei durch, geht beispielhaft voran 
und steht bei der Erfüllung der 
Aufgaben an der Spitze der 
Volksmassen. Es gibt aber auch 
Parteimitglieder, die den Anfor
derungen an einen Kommunisten 
noch nicht genügen. Die bessere 
Auswahl der Kandidaten, die 
ideologische Arbeit zur Entwick
lung des kommunistischen Be
wußtseins und die Entfaltung des 
innerparteilichen Lebens werden 
helfen, den aktiven und prinzi
pienfesten Kern der Partei zu er
weitern, damit die Kommunisti
sche Partei Chinas ihrer hohen 
Verpflichtung als Führungskern 
beim Aufbau des Sozialismus 
chinesischer Prägung noch bes
ser gerecht wird.
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